
 
 
 
Infos des Leitungsteams 09/17 
 
 
Endurance Day 2017 
 
Auch dieses Jahr schloss die Saison mit einem letzten reichbefrachteten Tag in Bern. 
Verschiedene Vorträge vermittelten viel Wissen und natürlich war man gespannt auf den Ausblick 
auf die nächste Saison und das Sportkonzept 2018. 
 
Ziel Tryon 
 

Anfang 2017 sah es in der Disziplin Endurance nicht allzu rosig aus. Endurance stand in der Presse 
in der Kritik, Der Verband war mit den Leistungen nicht zufrieden und die Basis im Spitzensport 
war schmal. 
 

Dem SVPS war infolge der vielen Vorfälle im Endurance Sport vor allem der Start auf 
Leasingpferden ein Dorn im Auge. Es brauchte viel Innovation und Ausdauer um eine Lösung zu 
finden, die einerseits SVPS-Konform war, aber den Reitern doch noch seriöse Möglichkeiten offen 
lässt. Nun muss für den Start auf fremden Pferden ein begründeter Antrag eingereicht werden. 
 

2017 ging es darum, die Spitze zu verbreitern und eine Mannschaft an die Europameisterschaft 
senden zu können. Diese Ziele wurden erreicht und die Durchkommensrate, vor allem über 160 
Kilometer, konnte deutlich verbessert werden. Mit dem vierten Platz an der EM in Brüssel war die 
Saison auch resultatmässig ein Erfolg. 
 

Viel Zeit braucht auch immer die Planung zuhanden der Verbandsverantwortlichen und Swiss 
Olympics. Verlangt werden eine Detailplanung für die kommende Saison und eine Grobplanung 
für weitere drei Jahre, Basis dafür ist das Erreichte in der Vergangenheit. Das Leitungsteam muss 
sich also im Rahmen dieser gemeinsam erarbeiteten Vorgaben bewegen und kann nicht einfach 
selbständig Entscheidungen treffen. 
 
Zielsetzung 2018 
 

Grundsätzlich bleibt das Ziel dasselbe, nämlich Aufbau eines sicheren, nachhaltigen und immer 
schlagkräftigeren Teams mit der den gleichen Pferden und ReiterInnen über mehrere Jahre, das 
hilft Nachwuchsreitern mitzuziehen und sie zu motivieren. 
So sollen Höchstleistungen am definierten Saisonziel möglich sein, dieses Jahr an den WEG in 
Tryon (USA). 
Schwerpunkte in der Arbeit 2018 sind die Galoppschulung zur Temposteigerung und eine bessere 
physische und psychische Vorbereitung auf den Saisonhöhepunkt damit dort die Topleistung 
abgerufen werden kann. 
 

Begonnen hat die neue Saison bereits eine Woche vor dem Enduranceday mit dem Sporttest. Er 
fiel soweit gut aus, zeigte aber in einigen Bereichen Handlungsbedarf. Die TeilnehmerInnen 
werden die Detailresultate erhalten und können so reagieren. 
 

Eine erste Weiterbildung wird am 20. Januar 2018 in Egerkingen stattfinden. Sie steht unter dem 
Titel «Mich ständig verbessern, aber wie?» Beigezogen wird der Sportpychologe Robert Buchli, 
der über grosse Erfahrung verfügt. 
An den beiden Kaderweekends am 10./11. März und 7./8. April ist ein Schwerpunkt die Reittechnik, 
im Vordergrund steht die Galopparbeit. 
 
 



 

  

 
Die Kaderstrukturen wurden angepasst. Es gibt für 2018 ein Elite- und ein Perspektivenkader, auch 
bei der Jugend. Die Kriterien wurden in den Bereichen Tempo und Durchkommensrate angepasst, 
dadurch sind die Kader kleiner geworden. 
 

Alle relevanten Informationen finden sich im Selektionskonzept bzw. in den Kadervereinbarungen. 
Das genaue Lesen dieser Unterlagen gehört genauso zur Saisonvorbereitung wie das Training. So 
weiss der Athlet welche Auflagen für eine Selektion erfüllt werden müssen und kann bei 
Unklarheiten zum Beispiel bezüglich Kursbesuchen rechtzeitig reagieren. 
 
Planung WEG 
 

Sie ist bereits angelaufen, so sind die Flüge gebucht und der Zeitplan steht. Der Ritt ist am 12. 
September. Die Gegend ist hügelig und es werden verschiedene Böden erwartet. Gerechnet wird 
mit einem traditionellen Rennen, das den Fähigkeiten der Schweizer entgegenkommt. 
 

Die Selektionsrennen 
 

- Fontainebleau (FRA) 30. bis 31. März 2018 
- Ermelo (NED) 10. bis 13. Mai 2018 
- Costaros (FRA) 31. Mai bis 3. Juni 2018  
- Lignières (FRA) 23. bis 24. Juni 2018 – unter Vorbehalt, da relativ spät 
 

Das Selektionsrennen muss in mindestens 16 km/h / höchstens 18 km/h bestanden werden. Die 
18 km/h sollten nicht überschritten werden, um Mikrotraumata im Bereich des 
Bewegungsapparates möglichst zu vermeiden, welche die Höchstleistung des Pferdes an der 
WEG Tryon beinträchtigen könnten. Die Schlussphase des Selektionsrennens sollte das 
Steigerungspotential des Paares aufzeigen, ohne aber für das Pferd potentiell 
gesundheitsschädigende Tempi anzustreben. 
 
Vortrag von Barbara Lissarrague 
 

Barbara Lissarague äusserte sich zufrieden mit ihrem Resultat an der Europameisterschaft. 
Allerdings bedauerte sie, dass die Schweiz die Bronzemedaille verpasst hat. Sie betonte, dass die 
Schweizer ReiterInnen über gute Pferde verfügen aber sie denkt, dass vor allem in der 
Teamorganisation noch Potential liegt. Darum wird sie an den Kaderweekends einen Teil für 
Betreuer organisieren. 
 
Transport, Veranstalter, Reglemente 
 

Patricia Schilliger zeigt auf, was man beim Transport mit Anhänger zu beachten hat. Zu beachten 
gilt es die diversen Gewichtslimite und ganz wichtig für die Stabilität ist das richtige Beladen. 
Auch wenn Reifen genügend Profil aufweisen, sollen sie regelmässig gewechselt werden, da sie 
spröde werden können. Das Herstellungsdatum ist auf dem Reifen angegeben. 
Dass es mehr braucht als man meint um eine gelungene Enduranceveranstaltung auf die Beine 
zu stellen konnte man beim Vortrag von Tabea Kobel deutlich erkennen. 
Die wichtigste Reglementsänderung in der Schweiz ist die Einführung von Wartefristen nach 
Endurancewettkämpfen. Es lohnt sich immer, vor Saisonbeginn einen Blick in die Reglemente zu 
werfen. 
 
Abschlussinformationen 
 

2019 finden Gesamterneuerungswahlen für das Leitungsteam statt. Suzanne Dollinger und Peter 
Münger werden auf diesen Zeitpunkt zurücktreten und so werden für den Chef Sport und den Leiter 
Disziplin NachfolgerInnen gesucht. Peter ( p_muenger@bluewin.ch ) freut sich über Interessenten 
für diese Aufgabe. 
          Claudia Spitz 
 
 
 
 



 

  

Kader Endurance 2018 
 
https://www.fnch.ch/de/Disziplinen/Endurance/News-aus-der-Diziplin-2/Kader-Endurance-fuer-
2018-bestimmt.html  

 
Schweizer Meisterschaft Endurance 2018  
 
Elite:     31.August bis 2.September 2018, Kappelen-Lyss, BE 
 
Junioren/ Junge Reiter:  Cup-System (nähere Infos folgen) 
 

Information aus der Vorstandssitzung des SVPS vom 13.12.2017: 
 

Schweizer Meisterschaften – Einschränkungen für Medaillenvergabe 
Der Vorstand hat bestimmt, dass grundsätzlich für alle Disziplinen mindestens fünf Teilnehmer für 
eine Medaillenvergabe an den Schweizer Meisterschaften an den Start gehen müssen. Für 
folgende Disziplinen gilt, dass mindestens drei Teilnehmer starten müssen und es gelten folgende 
spezielle Bestimmungen: 
….  
Endurance 
Nachwuchs: Da immer zu wenig Teilnehmer pro Ritt sind, gibt es neu ein Cup-System (Art 
Jahreswertung). Medaillenberechtigt ist nur, wer mind. 3 Ritte in der Wertung beendet hat (SM-
Cup-Reglement in Erarbeitung). 
 
Voller Text unter https://www.fnch.ch/de/Pferd/Aktuell/Alle-News-1/Informationen-aus-der-Vorstandssitzung-des-
Schweizerischen-Verbands-fuer-Pferdesport-SVPS-vom-13-Dezember-2017-Kurzprotokoll.html  

 
Austragungsorte/ Daten der Titelkämpfe 2018 bis 2022  
 
Titelkämpfe Elite:  
 

2018 WEG  Tryon Equestrian Center NC, USA, 10. bis 23. September  
(Pre-Ride über 120 km am 26. bis 28. April 2018) 

2019 EM  Verona, ITA, 20.-22 Juni oder                                                                                             
  Euston Park, GBR, 15.-18. August oder                                                                     
  Lignières, FRA, 30.August – 1.September oder                                                               
  Tordera, ESP, 11.-15. September 
 

2020 WM  San Rossore (ITA), 3. bis 6. September  
2021 EM ??? 
2022 WEG  ???  
 
Titelkämpfe Junioren/ Junge Reiter:  
 

2018 EM  San Rossore (ITA), 26. bis 29. Juli  
2019 WM  San Rossore (ITA), 19. bis 22. September 

 
Ausbildungs- / Sichtungsanlässe 2018  
 
20.Januar  Workshop Sportpsycholgie, Egerkingen (Einladung verschickt) 
10./11.März  Sichtungs-/Ausbildungsanlass, Avenches 
7./8.April  Sichtungs-/Ausbildungsanlass, Avenches 
Noch offen  Sporttest 
Weitere Anlässe  offen  
 

 



 

  

Resultate CEI 
 
Pontchâteau (FRA), 11.11.2017  
CEI 2* (28 Starter, 22 Klassiert) 
4. Rang, 18.5 km/h, Gaby von Felten mit Magdan Radja 
 
Montcuq (FRA), 28/29.10.2017  
CEI 3*/ 2Tage (48 Starter, 24 Klassiert) 
23. Rang, 13.5 km/h, Mireille Housencroft mit Empiryk 
24. Rang, 13.5 km/h, Ariane Cagienard mit Usellus 
 
Follonica (ITA), 18.11.2017  
CEI 1* (30 Starter, 18 Klassiert) 
ausgeschieden Gate 2, Gang, Melania Vanina mit Eryn 
 
Pamiers (FRA), 18.11.2017  
CEI 2* (79 Starter, 51 Klassiert) 
ausgeschieden Gate 3, Gang, Barbara Lissarrague mit Ainhoa Djel 
 
Port Saint-Louis (FRA), 25.11.2017  
CEI 1* (62 Starter, 46 Klassiert) 
ausgeschieden Gate 2, ftc, Barbara Lissarrague mit Benben‘ba 
 
Santa Susanna (ESP), 07.12.2017  
CEI 1* (53 Starter, 41 Klassiert) 
38.Rang, 13.6 km/h, Ariane Cagienard mit Tanak du Fonpeyrol 
 
Santa Susanna (ESP), 08/09.12.2017  
CEI 2*/2 Tage (60 Starter, 27 Klassiert) 
19.Rang, 15.1 km/h, Ralph Dürler mit Scala du Fausset 
zurückgezogen Gate 2, Ariane Cagienard mit Usellus 

 
Lesenswerte Artikel 
 
https://www.fnch.ch/de/Disziplinen/Springen/News-aus-der-Disziplin-2/It-s-all-in-your-mind-Auf-
den-Kopf-kommt-es-an.html (Newsletter SVPS vom 22.12.2017) 
https://www.fnch.ch/de/Disziplinen/Endurance/News-aus-der-Diziplin-2/Mit-viel-Engagement-und-
Motivation-auf-dem-Weg-nach-Tryon.html (Newsletter SVPS vom 22.12.2017) 
https://www.fnch.ch/de/Pferd/Aktuell/Alle-News-1/Erfreuliche-neue-Auslegung-der-Rechtslage-
beim-Transport-von-Pferden.html (Newsletter SVPS vom 22.12.2017) 
https://www.fnch.ch/de/Pferd/Aktuell/Alle-News-1/Viel-diskutierte-Entscheidungen-hinterlassen-
bitteren-Nachgeschmack-br.html (Newsletter SVPS vom 22.12.2017) 
https://www.fnch.ch/de/Pferd/Aktuell/Alle-News-1/Es-war-einmal-das-Brevet.html  
http://ek1n-blog.fr/verrue/ 
https://horse-canada.com/horse-news/fei-transparency-endurance-horse-deaths/ 
 
 
 
Das LTE und die Fachverantwortlichen wünschen allen ein gutes 2018! 
 
27.Dezember 2017      Für das Leitungsteam 
        Evi Münger 


